
Erste Niederlage der Saison 

 

Bei strahlendem Sonnenschein und voll motiviert, fuhren wir los Richtung Zürich. Unser 

Gegner ist der TC Wettswil, sie sind die Gruppenersten in der Rangliste. Also können wir uns 

auf was gefasst machen. Beim TC Wettswil angekommen, waren schon vier Frauen auf dem 

Platz am Einspielen. Wir haben erstmal leer geschluckt, sehr jung und sehr viel Power. Es 

vergingen 10 Minuten, kamen nochmals vier Frauen in unserem Alter daher. Die 

Erleichterung war spürbar, dass waren unsere Gegner. Wir wurden herzlich begrüsst, 

konnten uns Umziehen und wir starteten pünktlich um 9:00 Uhr mit den Einzelpartien. 

Ich an Nummer eins Gesetzt, traf auf Caroline (R6). Am Anfang unterliefen mir noch ein paar 

Fehler. Caroline konnte die Bälle sehr gut verteilen über den ganzen Platz, aber ich hatte 

sehr gute Beine und versuchte alles zurück zu spielen. Das gelang mir immer besser, vor 

allem im 2. Satz. Das Endergebnis 6.3 / 6:1 

An Nummer zwei gesetzt war Isabelle. Ihre Gegnerin war Sybille (R6), sie hatte einen starken 

ersten Aufschlag und einen giftigen Slice, sowohl auf der Vorhand wie auch auf der 

Rückhand Seite. Mit diesen Bällen kam Isabelle gar nicht klar, es unterliefen ihr sehr viele 

Fehler und sie wurde völlig verunsichert. Das Endergebnis 0:6 / 2:6 

Die Nummer drei spielte Mary, gegen Muriel (R7). Sie war eine grossgewachsene athletische 

Tennisspielerin, Mary konnte gut mithalten. Viele Bälle gingen über Deuce, aber leider mit 

dem besseren Ende für die Gegnerin. Endstand: 1:6 / 2:6 

Zu guter Letzt, Doris an Nummer vier gesetzt gegen Cony (R7). Sie war unser Joker insgeheim 

und hofften, dass sie noch ein Einzel nach Hause bringt. Im ersten Satz unterliefen ihr noch 

viele Fehler, aber im zweiten Satz drehte sie voll auf und gewann ihn zu Null. Doch im Dritten 

entscheidenden Satz, unterliefen Doris viele Fehler und ihre Gegnerin machte keine mehr. 

So ging auch diese Einzelpartie an unsere Gegner. Endstand: 3:6 / 6:0 / 2:6 

Wir hofften mit unseren Doppeln, doch noch den Ausgleich zu schaffen. Im ersten Doppel 

spielten Mary und ich. Wir haben sehr gut harmonisiert, und waren sehr konsequent. Mary 

hat mit guten langen Bällen retourniert und ich konnte den Punkt am Netz abschliessen. Im 

zweiten Satz konnten wir gleich anknüpfen an die Leistung vom ersten Satz. Sieg und so 

kamen wir zu einem weiteren Punkt. Endstand: 6:3 / 6:4 

Alle Hoffnungen lagen auf dem Doppel zwei, um den Ausgleich zu schaffen. Denis, die 

zusätzlich Aufgeboten wurde und Isabelle spielten zusammen. Es war von Anfang an sehr 

eng zwischen den beiden Teams. Einmal waren wir vorne und schon drehte es wieder in die 

andere Richtung. Leider ging der erste Satz, sehr knapp verloren. Im zweiten Satz schlichen 

sich in den Entscheidenden Momenten wieder Fehler ein. Leider konnten sie sich nicht mehr 

fangen und auch dieser Match ging an unsere Gegner. Endstand: 5:7 / 3:6 



Nach den Spielen, kamen wir noch zum gemütlichen Teil. Zusammen anstossen, den Apèro 

geniessen, zusammen zu Quatschen, bevor es zum Hauptgang ging. Es gab drei verschieden 

Salate, alle konnten selber nehmen. Von unserer Mannschaft haben alle noch Platz frei 

gemacht für das Fleisch, doch zu unserem Erstaunen, kam da kein Fleisch.                                Nichts 

desto trotz, es war ein schöner Tag in Wettswil, wir haben uns sehr wohl gefühlt. 

Nächsten Samstag spielen wir zuhause gegen Oberrieden, sie sind die stärksten unserer 

Gruppe. Wir würden uns auf Zuschauer freuen, die uns anfeuern.                                

 

Bis Bald 

Von Monika Ulrich 

 

 


